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Berlin, 4. Nov. (Zum Antrag Kanitz. 
Der Antrag Kanitz wird, vielleicht in etwas veränderter Ge⸗ 
ſtalt, wieder im Reichstage eingebracht werden. Was ſich die 
Agrarier davon verſprechen, das ſagen fie nicht und die Ant⸗ 
wort würde ihnen auch ſchwer fallen. Mit aller Mühe brach⸗ 
ten fie es in der vorigen Seſſion fertig, daß nicht einmal die 
Kommiſſion, der der Antrag Kanitz überwieſen wurde, zu einem 
Beſchluß kam. Als Agitationsſtoff ließ ſich die Getreideeinfuhr- 
Verſtaatlichung umſo beſſer gebrauchen, je mehr es im Dunkeln 
gelaſſen wurde, wie der Reichstag zur Sache ſteht. Ein ſolches 
Manöver iſt aber nur einmal durchzuführen, und wenn der 
Antrag wiederkehrt, ſo wird er jedenfalls anders behandelt 
werden. Die Agrarier bauen mit wenig gerechtfertigtem Opti⸗ 
mismus auf das Centrum. Sie bilden ſich ein, daß die agra⸗ 
riſche Strömung in dieſer Partei bereits die ſtärkere geworden ſei. 
Aber gerade die entſprechenden Forderungen eines Thelles der Cen⸗ 
trums partei und namentlich die jüngſten Vorgänge in Pleß⸗Rybnik 
haben jene ultramontanen Tendenzen verſtärkt, die ein Hinüber⸗ 
gleiten in kraſſe wirthſchaftspolitiſche Einſeitigkeiten für den 
Tod der Partei halten. 
daß dieſe Richtung in der wochenlang geführten Preßfehde das 
letzte Wort behalten hat. Die Maſſe des Centrums hat er⸗ 
kannt, welche Gefahr von elner Umwandlung der Partei in 
eine katholiſche Filiale des Bundes der Landwirthe drohen 
würde, und das Centrum müßte ganz direktionslos geworden 
ſein, wenn das nicht in der bevorſtehenden Seſſion in Reden 
und Thaten zum Ausdruck käme. Inzwiſchen betreibt der 
Bund der Landwirthe das Agitationsgeſchäft mit ungeſchwächten 
Kräften. In dem Ploetzſchen Blatte fragt ein „Landrath 
und Reichstags abgeordneter“, wohin wir treiben, und begeiſtert 
ſich für den Antrag Kanitz. Aber den Landräthen iſt doch 
vom 8 von Köller ausdrücklich geſagt worden, ſie möchten 
ihre Liebe für das Getreidemonopol im verſchwiegenen Buſen 
behalten. Glaubt vielleicht dieſer „Landrath“ ſeinen hohen 
e beffer zu We Juſtizminiſters hatten bie Oberlandes 

— Im Auftrage des Juſtizminſſters hatten die Oberlandes⸗ 
gerichte Nachweiſunen über den Umfang der in Preußen ge⸗ 
legenen amtlienfidelkommiſſe aufgeſtellt. Diefe zur 
Belt dem Statiſtiſchen Amt vorliegenden Verzelchniſſe laſſen jedoch 

e einzelnen Fidelkommißinhaber nicht erkennen und geben keine 
uskunft über die nach manchen Richtungen intereſſante Frage, ob 
und in welchen Fällen mehrere Famllienfidelkommiſſe ſich in der 
Hand eines und deſſelben Inhabers vereinigt finden. Im Auf⸗ 
trage des Miniſters für Landwirthſchaft erſuchen nunmehr, wie die 
Schleſ. Ztg.“ erfährt, die Reglerungspräſidenten die einzelnen 
Fandratbe, ihnen die in ihrem Seife gelegenen Familienfidei⸗ 
mmiſſe nach ihrer Bezelchnung und Größe anzugeben, deren In⸗ 
aber zu benennen und ſich bezüglich derjenigen, welche in dem 
reife ihren Wohnſitz haben, darüber zu äußern, ob dleſelben noch 
5 eltexe innerbald oder außerhalb Preußens gelegene Fldeikommt 
eſitzen, in welchem Falle auch dieſer weitere Beſitz nach Bezeich⸗ 
nung, Größe und Lage möglichſt genau anzugeben ſſt. 

L. C. Im nächſten Marineetat werden, abgeſehen 
von Ren weiteren Raten für bereits im I 1 ya 

ubauten gefordert: 1) Panzerſchiff I. Klaſſe (Erſatz 
baut der Große) 1. Rate 1 Millionen Mark (Geſammt⸗ 
Rate 5 . 120 00% M); 2) Kreuzer II Klaſſe M. erſte 
3) Kren * M. (Geſammtkoſten 7 500 000 M.); 
500 000 Re 1. Rate 1 750 000 M. (Geſammtkoſten 
Maart (Geſarmtteſten weer IV. Klaſſe G. 1. Rate 500 000 
mant t 1. Rate 39 0000 900 M): 5) 1 Torpedo-Dibi, 
ſton M. (0 M.; 6) 8 Torpedoboote 1. Rate 
1 800 000 M. d' osten 3184000 M). Diese beiden 
Forderungen | von mitt 1895/96 abgelehnt worden. 
7) Zur Erneuerung — Maſchinen und Keſſeln des 3. und 
4. Schiffes der un aſſe 1. Rate 820.000 M. End⸗ 
lich 8) zur Beſchaffung d Anta ensſchffes für Konſtanti⸗ 
nopel (beabſichtigt it der h 8 eines Privatfahrzeugs) 
350000 M. Der Anſatz für Schiffsbauten erhöht ſich von 
15 856 000 M. im laufenden * auf 19 233 000 M.; 
davon für Neubauten 8 843 000 M. m Extraordinarium 
werden gefordert 5 864 500 M.; h. gegen den dies jährigen 
Etat mehr 1 158 000 M. Die Mehrforderung von 534 231 
Mark im Ordinarium entſpricht in der Hauptſache der letzten 
Rate zur Durchführung der Perſonalvermehrung. 

— Die beiden zu Geheimen Reaterungsräthen und vortragen. 
den Räthen im Meniſterlum für Handel und Gewerde ernannten 
biöberigen Reglerungsräthe Simon und Lulen gen waren ber 
reits fett mehreren Jahren Hilfsarbeiter in der Zentralabtheilung 
des genannten Minſſterlumg. Gebeimrath Simeon iſt erſt 1885 
Renerungsreſerendar in Merſeburg geworden, er wurde 1887 
Reglerungsaffeiior in Bromberg und kam von dort im ſol⸗ 
genden Jabre nach Osnabrück. 1893 wurde er Reglerungsxatb 
Ge erbielt ſeine Berufung als Hilfsarbeiter in das Miniſterlum, 
eimath Lufensky war Realerungsreferendar in Frankfur 
bel den 1891 wurde er Hilfsarbeiter im Handelsmintſterlum, 
ſchäftiot war l und zwar ſeit 1893 als Regierungsrath be⸗ 


der Silber⸗Engutz war er Kommiſſar des Handelsminiſters bei 
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Dienſtag, 5. November. 


L. C. Dr. Kropatſchek, der Nachfolger des Herrn 
v. Hammerſtein, hat den Bürgermeiſter von Zinna ermächtigt, 
in einer Wählerverſammlung in Jüterbog zu erklären, er, (Rro⸗ 
patſchel) habe ſchon im Dezember 1894 Klarheit über die 
Hammerftein’fchen Verbrechen erlangt. — Die Ver⸗ 
öffentlichung in der Frankfurter „Kleinen Preſſe“ iſt bekannt⸗ 
lich erſt am 1. April d. J. erfolgt. 

— Am Sonntag fand in Schwelm ein Bezirks⸗Parteitag 
der Freiſinnigen Volkspartei für den Bezirk 
ſtatt; es waren 72 Delegirte erſchienen. Auch Eugen Richter 
nahm an den Verhandlungen Theil und hielt Abends in einer von 
über 2000 Perſonen beſuchten Volksverſammlung einen etwa zwei. 
ſtündigen Vortrag. Richter ſchilderte die Wirkſamkeit ſeiner Bartet 
in der letzten Relchstagsſeſſton, insbeſondere in Steuer⸗ und 
Ilnanzfragen und gegenüber der Umſturzvorlage. Indem er die 


Gefahr der Wiederkehr einer ähnlichen Vorlage, insbeſondere auch E 


einer Novelle zu dem preußifchen Vereinsgeſetz ſchilderte, führte er 
weiterhin aus den Vortheil, welchen die Sozialdemokratie gerade 
für ihre Agitatlonen aus ſolchen Maßnahmen mechaniſcher, äußerer 
Bekämpfung ziehe. Ebenſo wie gegen die Sozialdemokratie wandte 
ſich Redner entſchieden gegen die agrariſchen Beſtrebungen. Der 
Bund der Landwirthe habe die Dreiſtigkeit gehabt zu verſuchen, in 
dieſen Induſtriebezirken mit feinen Aaltatſonen einzulegen. Die 
Lebensmittel ſind ohnehin hier theurer als anderswo. In ſcharfen 
orten wandte ſich Redner gegen die nattonalliberalen Hörigen 
des Bundes, welche die inbuftriefeindlichen Anträge auf Kündigung 
der Handelsverträge im Reichstage eingebracht hätten. Richter 
ſchilderte die wilden Intereſſenkämpfe der Gegenwart und dle 
Stellungnahme der Freifinnigen Volkspartei zur Wahrung der ein⸗ 
heitlichen Intereſſen der Geſammtheit und ſchloß unter lebhaften, 
anhaltendem Beifall ſeinen Vortrag. 

— Der frühere preußiſche Offizier v. Hanneken be⸗ 
findet ſich ſeit einiger Zeit in außerordentlicher Miſſion der 
chineſiſchen Regierung hier und iſt mit ausgedehnten Voll⸗ 
machten verſehen. Wie die „Voſſ. Ztg.“ hört, ſoll die 
chineſiſche Armee von Grund aus neu organiſirt 
werden; die noch offene Frage, ob dies nach ruſſiſchem, fran⸗ 
zöſiſchem oder deutſchem Muſter geſchehen wird, ſoll in kür⸗ 
zeſter Zeit entſchieden werden. 

— Die „Staatsbürger⸗Ztg.“ ſchreibt: „Die Fraktion der 
Deutſch⸗ſoztalen eformpartei beſteht zur Zeit 
aus 14 Mitgliedern. Der Relchstagsabg. Müller (Nutzhorn) hit 
ſich bei Aufſtellung feiner Kandidatur verpflichtet, der Deutſch⸗ſo⸗ 
ztalen Reformpartei beizutreten und hat dies auch bereits gethan. 

— Preisdrückerei. Das Organ des „Bundes 
der Landwirthe“ läßt ſich folgende Räubergeſchichte 
erzählen: 

„Wie in der Stadt die Preiſe aller ländlichen Produkte ge⸗ 
drückt werden, beleuchten nachſtehende, ſelbſterlebte kleine Ge⸗ 
ſchichten. In elnem ele * nten Weinhaus ſaßen mehrere 
Herren vor einer Flaſche Rüdesheimer und ließen ſich ein feines 
Früßhſtück munden. Dabei erzählte der eine, ein reicher 

abrifant mit noblen Gewohnheiten, wie folgt: 
Heute Morgen kam eine Bauersfrau mit zwei prachtvollen Enten 
zu mir, die ſie für 2,50 M. das Stück verkaufen wollte. Ich bot 
ihr 2 M.; da ſie aber glaubte, ohne Nachtheil für ſich den 
Handel nicht abſchlleßen zu können, ging ſie zu einem bſeſigen 
Gaſthofbeſitzer. Für dieſen hatten die Enten aber nur den Werth 
von 1 M. 2) Pf. Da kam die Alte zu mir zurück und 
glaubte, ich würde mein erſtes Gebot halten. Ich offerirte 
izr aber jetzt nur noch 1,50 M. und kaufte ſchließlich 
die wirklich prachtvollen Tytere für 1 M. 60 Pf. Ob 
di:fer Herr wohl gewagt hätte, beim Bezahlen ſeines Rüdes⸗ 
beimerd mit dem Wirthe zu handeln, wie mit dieſem armen 
Weibe, das feine Waare hald verſchenken mußte, um den weiten 
Weg vom Dorf zur Stadt nicht umſonſt gemacht zu haben 71 — 
Der zweite Herr wartete mit der Bemerkung auf, daß feine Frau 
auch Jetzt ungerne ihr friſches Ei beim Frühſtſick entbehre, er babe 
deshalb einer Dorfbewohnerin Auftrag gegeben, alle friſchen Eler 
zufammenzufaufen, deren fie habhaft werden könne. Sie kam 
auch, hatte mit vieler Mühe in dieſer ungünſtigſten Zeit 30 Eler 
erſtanden und damit zu Fuß einen Weg von 1 Stunden ger 
macht. „Sie verlangte 7 Pf. für das Stück, ich habe ſie aber 
auf 6 Pf. herabgedrüͤckt.“ — Und nun wollen wir noch ein Dutzend 
Auſtern eſſen, ſie find gerade jetzt ſo appetitreizend; wenn ſie erſt 
billig ſind, betrachte ich ſie nicht mehr als Delikateſſe.“ 

Die „Volkszeitung“ führt das bündleriſche Hetzblatt gut 
ab, indem ſie ihrerſeits „folgende Geſchichte erzählt“: 

„In einem eleganten Agrarler⸗Schloß ſaßen mehrere 
„iagdbare“ Herren vor einer Batterie von Sektflaſchen und ließen 
ſich ein feines Frühſtuck munden. Dabei erzählte der eine, 
ein reicher Latlfundienbelitzer mit noblen Paſſtonen, 
wie folgt: Heute Morgen kam der Schneider aus der Stadt 
mit einem von mir beſtellten Mantel zu mir, für den der uaver⸗ 
ſchämte Kerl 75 Mark baben wollte. Ich bot ihm 50 Mark, da 
er aber glaubte, ohne Nachtbeil für ſich den Mantel zu dieſem 
Preiſe nicht geben zu lönnen, fo drohte ich ihm mit Hinauswerſen 
und Wegjagen vom Schloßhof. Ein anderer Herx, gleichfalls 
Aaraxfer, wartete mit der Bemerkung auf, a . ſich bei 
dem Schuhmacher in der nächſten Stadt ein Paar Stiefel beſtellt 
babe, für welche er bei der Ablieferung 15 Mark verlangte. Oben: 
drein batte der Herr die Unv:rihämtbeit, das Geld ſofo rt er⸗ 
balten zu wollen. Als ob ein Edelmann keinen Kredit mehr ver⸗ 
diente! Solche Frechheit! Wir machten dem anmaßenden „Herrn“ 
den Standpunkt gehörig klar, jo daß er froh war, für die Stiefel 
chreiben zu dürfen. Und nun wollen wir 
noch ein Dutzend Aunera eſſen; wenn fie exit billig find, betrachte 
ich fie nicht mehr als Dellkateſſe 

— Anfang nächſten Jahres ſollen beim Poltzeipräſtdium in 
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ſicherungstechniker angeſtellt werden, die 3600 bis 
4800 Mark Gehalt und den Rang eines Bauinſpektors haben ſollen. 
Die „Dtſch. Verſ⸗Ztg.“, die dieſe Mittheilung bringt, bezweifelt, 
daß bei ſolchem Gehalt Kräfte erſten Ranges für die Beaufſichtigung 
des Verſicherungsweſens zu gewinnen ſein würden, ſelbſt wenn man 
ihnen den Titel Reglerungsrath geben ſollte. 

— Dem Vernehmen der „Kreuzztg.“ nach hat der Evan zeliſche 
Oberkirchenrath bereits vor längerer Zelt gegen den Paſtor 
Kötz ſchke in Sangershauſen wegen Aufretzung zum Klaſſenhaß 
— begangen durch öffentliche Kundgebungen in der Preſſe — die 
lsziplinarunterſuchung angeordnet. 

* Mülhauſen i. E., 3. Nov. Wieder iſt ein Arbeiter mit 
6 Monaten Gefängniß beſtraft worden, im Anſchluß an die Er⸗ 
mordung des Fabrikanten Schwartz. Der Ber 
urtheilte hatte in einer Wirthſchaft geſagt: „Wenn der Meyer den 
Schwartz nicht getroffen hätte, dann hätte ichs gethan.“ Bei dieſer 
Fair war er jedoch betrunken. Die vier aus der Haft 
ntla 
man annahm, fte 
Fabrikanten vernommen, ohne Anzeige zu machen. 
jedoch herausgeſtellt, daß ſie völlig ſchuldlos waren. 


Lokales. 
Voſen, 5. November. 

n. Ergriffen wurde heute Vormittag der ſteckbrleflich verfolgte 
Lehrling Karl Hennig, der, wie f. Zt. gemeldet, ſeinem Prinzipal, 
dem Kaufmann Bäniſch, eine Summe von etwas über 1000 M. 
entwendet hatte. Hennta wurde nun heute im Glacis zwiſchen 
Berliner» und Königsthor von Civpilperſonen erkannt, die feine 
Feſtnahme bewirkten. 

n. Hausſuchung. Geſtern wurde bei einem Arbeiter, der 
angeblich einige Stücke rothen in der Ausſtellung zu Dekoratſons⸗ 
zwecken benutzten Flanells geſtobhlen haben ſollte. Hausſuchung ab⸗ 
gehalten. Es wurden auch mehrere Flanellſtücke vorgefunden. 

n, Neue Bedürfniftanſtalt. Zwiſchen dem Grundſtück 
Walliſchet 76 und der Walliſchelbrücke wird eine neue Bedürfniß⸗ 
anſtalt errichtet. 

n Grundſtücksverkäufe. Das Grundſtück Vittoriaſtraße 10, 
der Rentlere Taczanowska gebörla, iſt für den Preis von 
130 000 M. in den Beſitz des Uhrmachers Dybizbans t über 
gegangen. — Ferner iſt das Grundſtück des Landesraths Kal⸗ 
kowski, Wilhelmſtraße 20. vom Schloſſermelſter H. Stolpe 
für den Preis von 300 000 M. angekauft worden. 

n. Unfall. Einem auf einem Neubau in der Breitenſtraße 
beſchäftigten Handlanger fiel ein Ztegelftein aus beträchtlicher Hö ze 
auf den Saß und verletzte denſelben derartig, daß der Handlanger 
in das Stadtlazareth geſchafft werden mußte. 

n. Fuhrunfall. Geſtern Nachmittag wurde in der Breslauer. 
ſtraße ein Arbeiter von einem Milchwagen überfahren und er⸗ 
heblich verletzt. + 

n. Aus dem Polizeibericht. Ver.haftet wurden 
geſtern 3 Perſonen wegen Diebſtahls, 7 Obdachlose, 3 Dirnen, 
1 Schleifer wegen Verübung groben U ugs, eine Agentenfrau, 
die auf der Walliſchei eine Gans zum Verkauf ausbot und ſich 
über den Erwerb derſelben nicht auswelſen konnte — Ge⸗ 
funden: ein Zigarrenmeſſer, eine Rolle Kupferdraht. — Ver⸗ 
loren: ein Rundreiſebillet. 


ſſenen waren deshalb ins Gefängniß geſetzt worden, weil 
hätten Drohungen des Meyer gegen den 
Es hat ſich 


Aus der Provinz Poſen. 


* Bromberg, 4 Nov. [Bon ruſſiſchen Soldaten 
überfallen und beraunt] wurden, wie man der „O. Pr.“ 
mittheilt, am 26. Oktober die Schiffer Gebrüder Radtke und 
Maſchke von hier. Sie waren von Montwy zu Waſſer nach Polen 
gegangen und kehrten dort in einen Krug ein. Als die drei 
Schiffer um ½11 Uhr Abends den Kruz verließ zy, warden ſie von 
ruſſiſchen Soldaten überfallen, mit Sidelgſeben bearbeitet und 
ihrer Kleidung und Baarſchaft beraubt. Die Räuber entflohen 
dann und überließen die Beraubten ihrem Schickſal, die ſich mit 
Mühe auf ihre Fahrzeuge retteten. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Gleiwitz, 4 Nov. [Bottertegewinn Skandal 
in der Kirche.] Der Agent Köppler von hier hat in der 
Preußiſchen Lotterie ein Viertel von 200 000 M. gewonnen. Auch 
in die Kollektſon des Herrn Lomnſtz in Beuthen, und zwar auf 
Nr. 44685, fiel ein Gewinn von 30000 M. — Eine peinliche 
Störung verurſachte ein Handwerker am Sonnabend in der bieſigen 
Pfarrkirche während des Requlems dadurch, daß er während des 
„Pater noster“, als die Orgel ſchwieg laut „Gloria in excelsis 
zu brüllen degann. Desgleichen nahm er beide Dar voll Weib- 
waſſer und beſpritzte die Umftehenden. Der Mann, ein Bäcker⸗ 
gar 8 2 5 5 und von dort nach dem 

kankenhauſe zur eobachtung geführt. 

Nei „4 Nov. Nord Hir Auszügler nr Rieger 
aus Altewalde, genannt der „Glageliörge 0 wurde Sonnabend 
dare l gene ue Se en 
ogenannten tiefen Grund dur e . 
mordet und feiner Baarſchaft von achtia Mark beraubt. 


ngekommene Fremde. 
85 Bofen, 5. November. 


Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108. 
Oberamtmann Rimann a. Wiry, die Rittergutsbeſ. a 
0. Kicchen-Bo;owo, Crüſemann u. Frau a. Wibranowo, Rohr aus 
Langauble, Bankier Salamonſohn u. Frau a. Inowrazlaw, Rechts⸗ 
anwalt Dr. Lebfeld und Arzt Dr. Kronthal a. Berlin, die Kauf⸗ 
leute Pretſch u. Sonnenfeld a. Berlin, Ledermann, ftein 
u. Wolf 3 eee 8 > 99 Mylo a. Bu gon ang 
mann a. Bielefeld, Landshoff a. werin a. W., 91 
Düſſeldorf, Longerich a. Solingen, . — a. Karlsruh, Romprecht 


Berlin und deim Reglerungspräſidium zu Köln je zwei Ver⸗(a. Netſchkau, Reinheimer u. Salomon a. Frankfurt a. M. 
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Gutsbeſ. a 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). (ssern/preh-Kufdh's$ 
Nr. 16.] Bergwerks⸗Direktor Feſtner und Frau a. Waldenburg, 
Rittergutsbeſ. Frau Henkel a. Chelmonte W.⸗Pr., Ingenieur Brecker 
a. Berlin, Fabrikant Mohr a. Leipzig, Direktor Selffert a. 
die Kaufleute Reichelt a. Stettin, Felmer a. Hannover, Müller a. 
Plauen, Hoffmann u. Reiß a. Berlin, Eppinger a. Elberfeld, Sealitel 
a. Hamburg, Simon a. Mannheim. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchſuß Nr. 84.) Die Kaufleute 

tegel u. Familie a. Schokken, Liebert a. . d. Berlin, 
— u. Andres a. Warſchau, Fromm a. 
arſchau. 


Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Frau von 


Briefen a. Berlin, Rlttergutsbel v. Ubifch a. Chomionza, Mentter | 147 M. 5 


Marchlickt a. Wien, die Kaufl. Meyer a. Leipzig, Joſeph a. Danzig, 


Konopinski a. Warſchau. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Lippold, Meißner 
u. Friedländer a. Berlin, Spitzer a. Breslau Timmerbell a. Iſer⸗ 
lohn, Student Tſcheuſchner a. Poſen, Gutsbeſitzer Patzer a. Kirchen⸗ 
Dombrowka. 

. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vorn er's Hotel) 
Die Kaufleute Cohn und v. Dembinski a. Berlin, Ohlert a. Görlltz, 
Stahn a. Koſtſchin, Beamter Hauſtus a. Neu⸗ 


tomiſchel, Konditor Bielik a. Krakau. 


Marktberichte. 


”* Berlin, 4. Nov. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher B. 
licht der fädtiſchen Markthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 
den Zearral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. 
98 — bedeutend, bei ruhigem Handel haben ſich die Prelſe für 

ind» und Kalbfleiſch wieder etwas gebeſſert. — Wild und 
Weflügel: Zufuhren reichlich, Geſchäft ruhlg, Preiſe gedrückt. 
—Fiſche: Zufuhren den geringen Bedarf völlig deckend, Geſchäft 
ſchleppend, Preiſe gedrückt. — Butter und Käſe: Butter 
matt, Breife niedriger, Kaſe unverändert. — Gemüſe. Obn 
und Südfrüchte: Ruhiges Geſchäft, Teltower Rübchen, 
en billiger, Birnen, Pflaumen ſteigend, Weintrauben er» 
heblich theurer. 


Geruuhrrte und gelalzenes Alpine Schtuten ger. m. 
Kaochen 60 70 M. do. ohne uo den —— M.. Lachs, 
hinten —,.— M., Speck, geräuchert do. 50 Me., har ke S dlad- 
wurſt 60— 100 M., weiche do. 45 70 M. per 50 Kllbar 

Wild. Rehe Ja per ½ Klo 0.45 0,50 M., do. IIa 0,35 bie 


037 M., Wildſchweine —.—. „ Ueberläufer, Frtſchunge 

—— M., Kaninchen ver Stück 0,50 —0,60 M., Hafen per Stück 2,60 

bis 3,00 e., Wildenten v. Stück —.— M., Rebhühner. junge 0,90 

bis 1,15 M., do. alte 0,65—0 70 M., do. Ila. — M. Haſel⸗ 
ühner 0,90 M., Wachteln per Stück — M., Faſanen 1,00 2 50 M., 
ekaſſinen 0,90 M., Krammete vögel 0,190.2) M. 

Semüfe. Kartoffeln, Roſen per 50 Kilogr. 1,00 —1,25 M., 
do. Daberſche 150 —1,60 Pe., AKohrräben per 50 Kilogramm 2,00 
bis 2,50 Aark, Porree rer Schoc 0,60 bis N,80 Mark. Weerrettig 
p. Schock 6—12 0. Salat p. Schock 1.00 — 2,00 M, Weintrauben 
italien. p. / Kilo 0,32—0,4 M. 

Sromberg, 4. November.: (Amtitcher Bericht der Handels: 
kammer.) Weizen gute geſunde tttelwaare je nach Qualität 
130-138 Mark, geringe Qual ' tät unter Pot. Sorgen je nad 
Qualität 106—112 Mart, geringe Qualität unter Notiz. Gerſte 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Zievung vom 4. November 1895. — 15. Tag Nachmittags. 
Nur bie Gewinne über 210 Mart ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 

126 70 349 411 20 32 67513 651 77 83 700 45 931 1028 78 214 25 9 

689 712 989 2017 147 53 64 297 372 470 530 67 91 (3000) 99 673 
(3000) 76 773 (500) 809 75 3082 88 150 318 29 400 53 700 834 962 
4139 58 259 300 1 435 636 5101 19 246 54 372 (300) 554 91 781 889 
937 6032 49 225 301 39 81 406 538 84 666 721 953 7120 205 31 73 
304 32 445 550 691 760 8019 105 42 217 39 474 504 26 662 747 9254 
609 38 86 924 79 (500 

5 1205 46 82 393 613 8 6 11080 139 91 325 774 81 802 64 90 
98 #12124 227 387 460 546 92 629 38 899 910 13131 74 293 629 903 
14072 (300) 135 489 560 15103 264 301 264 301 425 600 806 16420 
513 683 711 61 85 871 88 954 (1500) 17002 157 504 15 (500) 63 77 
844 63 904 18146 408 17 = 954 88 99 19131 225 (300) 388 447 


en 33087 101 97 457 798 880 915 26 
35145 264 99 388 637 729 913 (300) 88 36022 359 76 649 713 
815 53 955 ( 37074 164 287 368 466 559 678 83 703 887 93 
. 39 (300) 77 255 369 493 603 786 801 73 976 39005 21 32 
491 533 631 716 

40214 692 749 809 41092 428 607 734 97 948 42234 77 530 640 
712 (1500) 14 814 44022 200 18 (500) 29 82 498 565 712 97 890 44116 
218 468 81 501 692 887 45140 267 494 909 46081 98 113 388 420 522 
78 80m (300% 47068 71 90 361 (1500) 48186 (1500) 254 344 404 36 615 
781 835 4, 604 13 45 66 19423 58 97 662 851 998 

56028 122 308 891 51024 (500) 95 (5000 102 18 (500) 29 76 399 
(300) 475 526 36 61 75 784 801 5 39 48 971 52173 211 (500) 32 522 
71 603 822 31 68 53110 82 255 343 518 856 (300) 75 917 51029 180 
305 98 579 (15000 614 701 921 300) 55073 224 66 98 335 43 59 450 
83 93 571 603 43 56092 276 524 57000 47 207 610 34 974 99 58268 
356 474 92 898 39166 625 

66035 60 411 26 61 6'9 711 29 (3000) 61063 102 205 331 40 
469 519 516 704 30 917 62037 23248 489 552 55 60 787 811 34 55 
61 63049 128 97 372 485 544 68 802 44 64.83 372 646 82 822 59 
86 65 09 65 473 545 74 91 852 66091 134 36 48 288 98 425 
567 (1500) 96 710 55 979 67256 503 68015 (3000) 122 321 (300) 656 
852 971 88 49036 131 75 331 49 5585 654 720 956 99 (3000) 

70054 74 137 95 203 311 80 540 66 625 773 897 977 71158 322 
524 (1500) 891 988 72064 122 390 604 789 947 73025 97 222 91 878 
401 515 36 (500) 647 50 (300) 859 74216 77 389 978 75128 218 20 
65 341 415 565 911 (500) 59 76072 121 222 42 829 437 556 639 55 
828 952 77218 41 83 316 (500) 422 74 595 605 78171 266 301 50 
67 486 520 28 34 57 846 55 79074 143 84 238 309 81 442 63 686 606 
7:8 44 731 931 

80004 198 245 408 97 584 (1500) 675 76 82 988 81103 60 381 
643 7 0 848 8224 152 239 396 419 590 93 (500) 796 860 83050 
(30001 133 334 79 463 72 79 (3000) 646 (1500) 61 88 959 82 (300) 98 
84086 328 854 94 83051 225 89 98 343 (1500) 89 504 59 75 677 788 
803 52 (5%) 54 86063 412 542 629 955 87014 167 277 81 412 86 
684 710 915 71 88119 (500) 274 312 449 505 77 641 848 932 89081 
181 23149 (300) 70 572 96 793 918 

90151 63 254 413 657 911 91020 97 834 92014 19 82 110 52 
59 228 50 51 94 414 644 715 69 827 93035 102 29 218 (1500) 92 
314 401 652 714 827 907 35 91576 639 95028 (1500) 184 72 346 
77 449 508 610 48 769 99 832 65 916 62 96137 629 78 726 877 86 
(3000) 97044 118 (1500) 691 547 654 59 904 98210 32 841 994 
99018 359 631 (300) 49 84 89 83 80 975 

10013: 335 470 570 101107 245 83 359 63 89 576 732 59 851 
102156 253 428 521 637 40 718 909 12 103062 87 122 37 (1500) 70 
201 48 87 476 95 529 604 749 86 878 01383 602 52 718 823 105018 
258 343 526 68 93 618 761 87 947 88 06076 185 264 85 313 421 


568 704 922 107079 121 248 435 (300) 515 24 25 702 22 864 954 
108181 2 265 547 66 817 18 10050 292 404 508 624 737 62 82 
850 63 9 4 


1167 40 322 53 408 528 60 633 824 905 111127 43 46 301 413 
651 751 62 974 1 360 445 663 795 851 480 113188 4 4 45 726 


Wruckau 


alle, 32 00 MN 


terzbin, Herſe a. SS W̃ 


per 
+92 
Rem. heiter |+ 43 
56,6 O l. Zug wolkig it br 
Am 4 Novbr. Wärme⸗AManmum + 92° elf. 
0,40 M., Roth wild per / Nllogr. 9 en N. Dam wid 0,35 bis Am 4. „ Wärme⸗ Minimum + 335 


* . 
f * 


noch Qualftät 95-108 Mark, gute Braugerſte 109-118 M 
Erbſen Fe tterwaare 100—112 W. Kochwaare 120 —130 


Mark. 
chr: alter nominell, 


” ſoll durch einen Artikel über Bekämpfung der 
neuer 102-112 M. Sytritus 70er Sozialdemokratie im Okttoberheft der „Preußiſchen 
Jahrbücher“ e fein. Delbrück erk ärte, er werde alſo 
nächſtens vor Brauſewetter's Strafkammer erſcheinen. 
München, 5. Nov. [Privat⸗Telegr. d. „Bol 
Ztg.“] Ein Theil eines Neubaues an der Schwan⸗ 
SW. thaler Paſſage iſt eingeſtürzt. Vermuthlich ſind 15 
Wetzen behauptet, der 1000 Kilogramm loto 135—141 M., per Arbeiter verſchüttet. Bisher wurden 5 Todte und 6 
November und November-Dezember 141 M, bez, per Apr Mal Schwerverletzte hervorgezogen. 


ae 1000 1 
55 Roggen ruhig, der 1000 Kilo nk. lo 118 bis 121 Rom, 5. Nov. Die „Italte“ erklärt gegenüber Gerüchten im 
Auslande, die Konferenz Crispis mit dem Krleas⸗ 
mintfter und dem Chef des Generalftabes habe nur den Zweck 
gebabt, zu erwägen, wie durch Erfparnifje des Krlegsbudgels die 
auf 35 Mann geſunkene Präſenzſtärke der Knompaanten 
auf 50 Mann gebracht werden lönne. Zu Beunruhigungen über 
Rüſtungen Itallens * keine Veranlaſſung vor. 
Paris, 5. Nov ie radikalen Blätter billigen vollkommen 
die Erklärungen des neuen Miulſterſums; bie ſo⸗ 


Breslau, 4 November (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht). 

Rüböl p. 100 Kiloar. Gekündigt — Ztr per Nov. 45,50 B. 
8 Die Börlenkomm illen. 

O. Z. Stettin, 4 Nov. Wetter: Trübe. Morgens ſtarker 

Nebel. Temperatur +5 Gr. R. Barometer 765 Mm. Wind: 


M, per November und November- Dezember 117 M. 


bez., 
April-Mat 123 M. bez. 


per 
— Gerſte per 1000 Ktlogramm Into 112 
bis 160 M. — Hafer, per 1000 Kilogramm loko 113—117 M. 
— Spiritus unverändert, per 10 000 Liter Proz. loko ohne Faß 
707 r 82 M. bez. Termine ohne Handel. — Angemeldet: 1000 


ar. Roggen. — Regulirungspreiſe: Weizen 141,00 M., Roggen 


Petroleum ſeſt, loks 10,75 M. verzollt per Kaſſe mit ½ 
Proz. Abzug. E 

Nichtamtlich: Rüböl feſt, ver 100 Kllogr. loko ohne Faß 
rg M., per November: Dezember 46,50 M., per April⸗Mal 1896 


54 . 
Leipzig. 4 Nov [Bolidertiär' 


binets abwarten und fordern, daß es republikanſſche Po⸗ 
lit it treibe. Die gemäßigten und konſervativen Organe find der 


Kammeg-Nernttr-] Meinung, daß es der Reulerungs.Erklärung an Beitimmtheit und 


andel. Ja Plata. Meundmuher B per Nov. 3,12 M., per] Offenbelt mangele die Aeußerunden ſeſen mehr ein Wahlprogramm 
ezbr. 3,15 M., per Januar 3,17%, M., per Februar 317%, M., als ein, minifierielies En 

der Mürz 3.20 we, per Anz 3.22%, N. per Nat 325 N., 1 ten aus Car 4 melden, daß Reſſoanler 

am 337 , per Juli 3,37 M., ver Auguft 3,3) M. das Schiedsgericht zurückweiſe. 

ER 55 3,30 M., per Oktober 3,30 M. Umſatz: 5000 Kiloar. — — — 
ehauptet. 

— — — — Telephoniſche Börſenberichte. 

Meteorologiſche Beobachtungen zu Voſen Magdeburg, 5 Nov. Zuckerbericht. 

im November 1395. Kotnzucker erl von 922 10.701080 
ng: Tum. Saeed Sehr Kowezucker esl. von 88 Proz. Rend. 2 ER Ze 
8 e Sede. ' Wind. | Better. 5555 Radeobute exe 75 Brogent Rend. 7.608 40 
4. Madam. 7572 SFA 1 bebedt Din 3 
4. Abends ) 7572 | SWL Zug Brodraffinabe Li. u ie 
5 7 756.6 robraſfinabe II. . 23,00 

koras. Gem. Kaffinede mit Faß 23.50—23 75 
Sr Melis I. mt Ns 22.50 


Tendenz: ruhig. 
Dobzucker . Mrodunt Trang 
f. 6. W. Hamburg per Nov. 


en gen 10,62'/, bez. 10,65 Ur. 


Nail bto X. ver Dez. 10 72¼ Gd. 10,89 Br. 
Voten am 4. Nov. Mittaas 0.32 Meter .= 5 per Jan.-März 10,97°/ bez. 11 Br 
4. „ Morgens 032 bio ver April⸗ Mal 11,15 Gd. 11,20 Br. 
= 5 5. 2 Morgen: 0.34 * Tendenz: ſchwach. 
SS FT — — Breslau, 5. Nov. [Spiritusberlcht.] Novpbr. Ser 
Geltaraphiſche Nachrichten. 


50.80 M 


„ TCer 31.20 M. Tendenz: unverändert. 


Berlin, 5. Nov. [Privat⸗Telegramm der 


Böeſen- Telegramme. 


„Bot. Ztg.“] Profeſſor Delbrück wurde am 
Sonnabend vorgeladen und vernommen, weil ein Ver-] Berlin. 5 Nov. (Tekear. Agentur B. Heimann. 7 
fahren wegen Beleidigung der politiſcher zeiten fill Spirits behauptet Pr 
do. Dezbr. 142 751143 70er Into c hae a 33 — 33 

114107 29 94 239 306 474 (5000) 533 34 63 720 910 115028 52 199 do. 75 147 75 48 70er .. 5 36 80 36 = 
269 70 87 318 27 440 75 90 507 (5000) 637 830 48 922 116034 49 148 70e Dezbr 36 80 36 80 
52 418 702 28 42 72 117045 381 415 22 58 531 657 69 (300) 783 86 Mosgen beſeſtlaend 70er Januar 22 
992 6178012 68 368 602 702 67 939 2s 119146 71 286 302 486 236 ‚er er 118 25118 Sol 706 Neat . 0 47 80 

120175 88 271 346 401 533 667 (5000 803 121076 201 301 62 94 do. Mai 123 501123 75] 70er Juni — 3 
516 48 691 122278 (500) 96 428 573 626 27 737 904 123003 180 264 REBEL ſtill 2 Ver toto obne Faß 52 50.52.80 
456 79 662 5 124034 8 89 448 a 5 953 125280 415 do. Dezbr. 47 50 47 40 Hafer 
537 98 730 922 (300) 126052 (3000) 76 252 71 93 376 480 89 693 804 5 7 30 47 101 do. { ei 
55 127051 122 44 64 275 313 435 (1500) 58 572 661 128013 178 232 5 En 4 Di 2 100 Wr 118 1118 
430 971 90 (1500) 794 886 (300) 934 71 129025 180 97 280 368 714 Tündlaung in Spiritus cr) - — Ltr (5er) Gtr. 

1 1 4 ’ 

130101 (1500) 61 450 553 58 633 931 131051 73 188 314 414 600 erlim, 5 November. Schlußikurſe. 2 
30 617 754 926 (3000) 69 1320369 83 86 179 394 404 22 541 52 53 96 Weizen pr. Der .. 1343 25 143 — 
609 75 90 751 936 133045 113 84 442 74 518 38 630 (1500) 927 47 „ 148 25 148 — 
134188 268 477 512 13 37 603 729 39 846 901 46 135054 73 144 354 MNoggen pr. Dezbr „ „ 188 
139 880 858 706 8.35 38 900 58 188370 581 798 565 (300) 898 183206 c 

: E 65 ( i . 

77 (800) 308 63 474 76 743 89 806 20 65 70 RE: en) 8 

140160 80 284 315 (3000) 89 648 9% 935 141034 43 (3000) 420 D. N re ne € 
876 (600) 998 142183 240 323 455 84 552 761 816 (3000) 963 do. 70er Nopbr. 36 80 36 80 
143105 36 85 88 104 15 411 43 550 980 144026 27 87 165 81 202 bo. 70er Dezmor 36 70 36 80 
312 (300) 24 48 (500) 632 44 727 800 37 (500) 145194 259 69 523 do. 70er Januar — — 
916 22 44 146100 (100) 60 228 95 402 15 629 848 54 75 933 (300) do. 70er Wal i 37 80 37 80 
67 147114 (3000) 81 226 342 408 687 935 79 (300) 148065 190 do. 70er Ju. 1 38 10 38 10 
2 307 29 620 24 755 77 824 149063 115 264 (1500) 420 80 538 50 50er loto o. 8 52 50 52 60 

739 ( ) * . 1 — — 


150090 335 448 67 569 85 623 935 68 85 151072 140 288 405 10 
611 971 74 152066 109 309 422 34 41 46 (3000) 508 41 68 681 764 


N. v 4 . N. v. 4. 
Dt. 9% Reichs⸗Anl 99 25 99 Ban noten 220 151220 30 
76 830 961 153059 (500) 138 226 394 963 58 154003 61 103 35 395 7 


Ru 
Pr. 4% Konf. Anl 105 101105 10 R. 4¼½% Bdlsyste 103 — 102 90 
d 04 Ung 


482 552 641 88 835 983 155020 118 299 357 446 765 803 921 25 o. 8½% „ 104 30 ar. 4% Woldr 102 101102 20 
156082 165 230 414 76 552 89 889 157089 139 330 54 536 68 784 827 Bol. 4% Pfandbrf. 101 10101 — do. 4% Kronenr 99 10 95 20 
93 98 155054 233 493 565 769 159073 147 275 516 605 49 897 987 do. 3½% do. 100 701100 75 eſirr. Rreb.⸗Akt. 8 240 201243 50 

160100 279 471 81 572 762 873 946 60 161029 90 364 75 419 de 4% Rentenb 105 201105 mbarden = 46 20 46 40 
162141 (15:0) 61 272 324 72 410 696 74 97 853 163028 265 328 92 bo. 8%, % do. 103 301103 Disk.⸗Komwandit z 217 20220 70 
792 938 87 92 114134 31h 22 500 731 165062 171 221 43 388 545 D. 8 0 bite 101 50101 7 ö 2 210 
608 723 915 24 166117 (5000) 27 70 89 267 88 329 (500) 50 88 7-6 do. Prov.⸗Oblic öl 7 
55 891 903 68 13768 296 423 34 705 994 (30 168658 83 (00% Neue Wo. Stadtan 101 801101 80 ondsſtimmung 
197 42021 692 718 854 169088 414 632 37 84 87 723 est 10 20 Seer 8 ieren 169 701169 matt 

7021, 81 378 429 610 7 721 30 171084 142 93 516 765 2 rren 

(3000 807 0 05 72020 111 286 736 777909 i 110 0 4⁵ 150 1525 Oeſter 1100 501100 
284 566 404 (500) 23 87 (800) 509 22 71 16 32 171026 ( x 8 800 
157 274 587 722 42 48 841 995 173154 307 (800) 26 581 655 754 830 Oftpe Endd kee 95 70) 96 rtm. S 121 80 2 10 
(500) 1746271 2000) 346 407 549 618 63 444 84 1770-8 96 114 242 [ Mainzvudwiabſ.dt 119 101119 50 Gelſenkirch Kohlen ._ 
435 45 90 811 #2 58 904 99 178032 70 (3000) 464 528 76 174096 143 Martenb. Miaw.do 82 50 82 57 


237 86 97 324 66 520 73 620 
180307 21 439 783 817 (1500) 28 67 (3000) 


181486 (1500) 588 
732 182056 189 414 1 628 725 93 978 


Eil⸗ Ind. A102 20 103 10 
183001 158 528 684 (3000 501148 90 


- ae . ech. 4% Soltr. 26 70 27 -[ Hugaer-Attien 147 
108187 88 88 7 5 00 6 30 55 dh 1006 5 101 00921 Jialsen 2% Rente 87 20| 88 —| Chem. Fabr. Anton 112 20112 80 
) 7215 (1500) 67 428 £ d0.3°/, Eilenb.»Ob:. 53 70) 54 —J Ulttmn ; 
880 (3000) 921 187215 (1500) 67 428 81 689 755 834 70 188082 109 W ein 20 40 08 60 
202 28 69 71 73 518 925 813 912 82 189005 35 378 451 (500) 626 2 e l = = — % em n 
. ‘ 2 8 ur © — 

190068 132 263 80 313 99 577 832 952 191014 154 72 217 (1500) Rum. 4% Anl. 1880 88 50 88 7 Warſchau⸗Wiener 267 268 50 
63 92 383 460 517 (1500) 681 707 41 45 807 15 16 973 192042 (300) Serb Rente 1885 68 — 68 7 Berl. Har belsgeſen 157 751160 20 
ß) a 5 | irrt 11 10128 A aalgeöntatte. ms Dam 3 
7 3 67 1940 5 f — b Eee 
195104 49 420 726 93 828 33 93 904 89 196118 62 328 643 793 Dist.⸗Kommand!t 218 25220 70 Könige und Laurah. 151 75 154 50 


Bochumer Gußſah 158 251162 40 
Pr Conſol. 3% 99 30 99 50 


20 Distonto⸗Kommanbit 217 20. 
Wfandbr. 101 10. bez. 3¼% Bol. 


Pos. Prov A K 108 901108 
of. Spritfabrik 174 — 173 4 


Schworzto 253 — 256 
0 Haddörfe: srest 240 
Ruſſ. „ter 20 . Ber #% 


197092 (3000) 133 82 291 332 475 552 722 198006 11 293 321 49 93 
(1500) 447 618 61 833 63 75 959 199201 349 422 40 907 

200014 217 313 26 469 96 503 610 (1500) 768 883 985 201083 
(300) 353 431 864 72 985 202013 179 899 543 674 729 861 917 72 
203153 333 37 408 15 21 30 512 57 611 762 (50 204037 96 106 
278 513 28 52 73 601 32 73 747 831 927 205336 78 450 559 976 


endty. 100 70 bes 

5:0) 206156 324 518 88 664 768 816 80 207001 122 33 77 290 Pfendtz, Tet-gr. 

627 42 50.807 20 208160 465 534 44 843 811 (600) 900 209260 71 Stettin, 5. Nos (Te, er. Agentur B. Hetman. gen, 
(1600) 229 61 4:0 32 628 884 907 39 5 . 


2 
210036 304 44 649 772 905 34 211108 62 221 87 654 733 804 49 Zeigen unverändert Epiritus ruhig 
0 


obbr Dez 141 — 141 


212116 212 497 529 672 87 704 91 842 53 953 2133227 371 (50 % 80 8 1 — 141 per lots Jer 31 80 32 — 
83 623 715 950 72 214050 76 243 58 441 560 87 674 89 735 (600) 886 do. April⸗Mat 147 — 147 Betroleum ) N 
995 215322 688 781 (500) 879 912 42 216040 43000) 56 60 (1500) 204 Moager rubla de ter foto 10 85 10 75 


44 81 314 24 29 581 620 75 (500) 916 17 32 217303 28 426 515 618 
23 755 910 (500) 218042 72 164 206 31 39 87 426 (500) 560 655 71 
909 32 219037 183 344 676 


vo. Novbr.⸗Dez. 117 — 117 — 
bo. April⸗Mat 123 — 123 — 


220141 8. 205 71 304 74 426 63 525 (300) 634 84 984 221018 3 3 * 
354 444 572 634 56 725 814 222002 291 335 (3000) 414 542 668 2 0 do. Novbr. 46 50 46 
18 (1600) 823 223114 54 (57007393 539 877 756 77 224150 56 do. April⸗Mal 46 70 46 7 


24 39 457 70 528 689 861 (1500) 902 22 225220 ) Petroleum: Intn verb-wert Wirmer % Pro; 


10. Cela der Vöſbuchdruderef von W. Lecker u. Co. (A. Röſtel) in Voſen. 


Polizei gegen ihn eingeleitet worden iſt. Die Beleidigung 


zialiſtiſchen billigen ſie gleichfalls, wollen aber erſt Thaten des Ka⸗ 


